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Kreisliga

RV-TTC Fürstengrund : SV 1908 Falken-Gesäß 
Freitag, 10.12.2021, 20:00 Uhr

Mahr bleibt gegen den SV 1908 Falken-Gesäß ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des RV-TTC Fürstengrund, als Daniel
Mahr das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV
1908 Falken-Gesäß sicherstellen konnte. Das Spiel in der Kreisliga musste der Gastverein in seinem
9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Mahr und
Frindt, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten
war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mahr / Munzert holten mit einem 11:8, 8:11, 11:7, 11:5 gegen Rettig /
Kabel den ersten Punkt für ihr Team. Mit nur einem Satzverlust gingen Frindt / Brandau gegen
Schneider / Schmidt durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Graßmann / Hofmann
konnten im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Holschuh / Bass beim 3:
1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Kai-Uwe Frindt letztlich an der Hand, um sich gegen Torsten
Schmidt durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Die richtige Taktik hatte Daniel Mahr beim 3:0-
Sieg gegen Frank Schneider von Beginn an. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bernhard Munzert machte mit Moritz Holschuh beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Armin
Graßmann danach gegen Luca Rettig. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Sebastian Brandau und Karina Kabel, bevor das 2:3 feststand.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Gekämpft bis zum Schluss hatte Rainer Hofmann im
Match gegen Marcel Bässe, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Nicht einen Satzgewinn überließ Kai-Uwe Frindt seinem Gegner
Frank Schneider beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Daniel Mahr konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Torsten Schmidt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der RV-TTC Fürstengrund nun ein Punkteverhältnis von 13:5 auf dem Konto,
während der SV 1908 Falken-Gesäß nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 8 Niederlagen bei
0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Langen-Brombach II (RV-TTC Fürstengrund) bzw.
gegen den TSV 1860 Erbach (SV 1908 Falken-Gesäß).

 Statistik:
 RV-TTC Fürstengrund

Doppel: Mahr / Munzert 1:0, Frindt / Brandau 1:0, Graßmann / Hofmann 1:0 
Einzel: K. Frindt 2:0, D. Mahr 2:0, B. Munzert 1:0, A. Graßmann 1:0, S. Brandau 0:1, R. Hofmann 0:1 

 SV 1908 Falken-Gesäß
Doppel: Schneider / Schmidt 0:1, Rettig / Kabel 0:1, Holschuh / Bässe 0:1 
Einzel: F. Schneider 0:2, T. Schmidt 0:2, L. Rettig 0:1, M. Holschuh 0:1, M. Bässe 1:0, K. Kabel 1:0
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